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BEKANNTMACHUNG 

 
über die Feststellung und Prüfung der Jahresabschlüsse 2006 und 2007 
des Zweckverbandes für Tierkörper- und Schlachtabfallbeseitigung Plattling 
 
 
1. Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 17.12.2008 die geprüften Jahresab-

schlüsse 2006 und 2007 behandelt und folgende Beschlüsse gefasst: 
  

a) Jahresabschluss 2006: 
Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss 2006 mit einer Bilanzsumme von 
23.021.058,18 € und einem Jahresverlust von 436.984,99 € fest und beschließt, den Jah-
resverlust in Höhe von 436.984,99 € aus dem Gewinnvortrag zu tilgen. 

 
b) Jahresabschluss 2007: 

Die Verbandsversammlung stellt den Jahresabschluss 2007 mit einer Bilanzsumme von 
23.290.581,39 € und einem Jahresverlust von 394.694,28 € fest und beschließt, den Jah-
resverlust in Höhe von 394.694,28 € aus dem Gewinnvortrag zu tilgen. 

 
2. Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband München hat die Jahresabschlüsse 2006 und 

2007 geprüft und nachfolgende Bestätigungsvermerke erteilt: 
  
 „Die Buchführung und der Jahresabschluss für das Jahr 2006 entsprechen nach unserer 

pflichtgemäßen Prüfung den Rechtsvorschriften und der Betriebssatzung. Der Jahres-
abschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss; die Chancen und Risiken 
der künftigen Entwicklung sind zutreffend dargestellt. Die wirtschaftlichen Verhältnisse wur-
den geprüft; sie geben keinen Anlass zu Beanstandungen.“ 

 
 München, 06.09.2007 
 Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband 
 Dr. Pentenrieder 
 Wirtschaftsprüfer 
 

„Die Buchführung und der Jahresabschluss für das Jahr 2007 entsprechen nach unserer 
pflichtgemäßen Prüfung den Rechtsvorschriften und der Betriebssatzung. Der Jahres-
abschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss; die Chancen und Risiken 
der künftigen Entwicklung sind zutreffend dargestellt. Die wirtschaftlichen Verhältnisse wur-
den geprüft; sie geben keinen Anlass zu Beanstandungen.“ 

 
 München, 06.08.2008 
 Bayerischer Kommunaler Prüfungsverband 
 Dr. Pentenrieder 
 Wirtschaftsprüfer 
 
3. Die Jahresabschlüsse 2006 und 2007 liegen zusammen mit den Lageberichten in der Zeit 

vom 19.03.2009 bis 27.03.2009 während der allgemeinen Dienststunden in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes, Wasinger Weg 12, 94447 Plattling, zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. 

 
 
Plattling, 30.01.2009  
Zweckverband für Tierkörper- und 
Schlachtabfallbeseitigung Plattling 
 
Christian Bernreiter 
Verbandsvorsitzender 
Landrat 
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Nr. 21 – 941 
 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Ascha-Falkenfels 
 
 

I.  
 

Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Ascha-Falkenfels (Landkreis Straubing-Bogen) 

für das Haushaltsjahr 2009 
 

Aufgrund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes ( BaySchFG), Art. 40 Abs.1 
Komm ZG sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Schulverband folgende Haus-
haltssatzung: 
 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 265.850,-- € und im Ver-
mögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.000,-- € ab. 
 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Schulverbandsumlage 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 

Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2009 festgesetzt auf 
219.350,00 € und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes 
umgelegt (Verwaltungsumlage). 
 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem 
Stand vom 1. Oktober 2008 festgesetzt auf 131 Verbandsschüler. 
 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler festgesetzt auf 1.674,4274 €uro. 
 
 
Investitionsumlage 
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
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§ 5 

 
 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht 
beansprucht. 
 
 

§ 6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2009 in Kraft. 
 
 
Mitterfels den 10.02.2009 
Schulverband Ascha – Falkenfels 
 
 
Zirngibl 
Schulverbandsvorsitzender 
 
 
 

II. 
 

Das Landratsamt Straubing-Bogen als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
03.02.2009 Nr. 21-941-5/5 festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungs-
pflichtigen Teile enthält. 
 
 

                  III. 
 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 24 Abs. 1 KommZG 
amtlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan 2009 liegt eine Woche ab dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung im Rathaus der VG Mitterfels öffentlich auf. Außerdem liegt die Haushaltssat-
zung mit ihren Anlagen und der Haushaltsplan in der v. g. Geschäftsstelle innerhalb der Ge-
schäftszeiten zur Einsichtnahme bereit. 
 
 
Straubing, 16.02.2008 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
 
 
Rothammer 
Regierungsamtsrat 
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Vollzug des Tierseuchengesetzes und der Verordnung zur Durchführung gemeinschafts-
rechtlicher Vorschriften über Maßnahmen zur Bekämpfung, Überwachung und Beobach-
tung der Blauzungenkrankheit (EG-Blauzungenbekämpfung-Durchführungsverordnung) 
sowie der Verordnung über bestimmte Impfstoffe zum Schutz vor der Blauzungenkrank-
heit; 
Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zur Durchführung von Schutzimpfungen ge-
gen die Blauzungenkrankheit (BT-Impfung) im Landkreis Straubing-Bogen 2009 
 
 
Das Landratsamt Straubing-Bogen erlässt folgende 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g :
 
 
I.  Gemäß § 4 Abs. 1a Satz 2 der EG-Blauzungenbekämpfung – Durchführungsverordnung  

werden für die Schutzimpfung von Rindern, Schafen und Ziegen gegen die Blauzungen-
krankheit für den Landkreis Straubing-Bogen folgende näheren Einzelheiten festgelegt: 

 
 1.  Durchführung der Impfmaßnahmen: 
 

1.1 Alle Halter von Rindern, Schafen und Ziegen haben ihre Wiederkäuer gegen den  
 Erreger der Blauzungenkrankheit (BTV Serotyp 8) nach den Gebrauchsinformationen 
des Impfstoffherstellers durch einen vom Tierhalter beauftragten Impftierarzt (praktizie-
renden Tierarzt) impfen zu lassen. 

 
 1.2 Zur Grundimmunisierung sind Schafe einmalig, Rinder und Ziegen zweimalig zu vak-

zinieren.  
   Wiederholungsimpfungen  von Rindern, Schafen und Ziegen (d.h. Tiere die bereits im 

Jahre 2008 geimpft wurden) erfolgen einmalig.
 

1.3 In die Impfung sind alle Tiere einzubeziehen, die am Tag der Impfung 90 Tage und älter 
sind. 

 
 1.4  Die BT-Impfung darf nicht gleichzeitig mit anderen Impfungen durchgeführt werden. 
 
 1.5 Die Abimpfung / Immunisierung aller impffähigen Rinder, Schafe und Ziegen hat bis 

spätestens 19.06.2009 zu erfolgen.  
 

1.5 Die Durchführung der BT-Impfung ist durch den Impftierarzt zu dokumentieren. Dabei 
sind der Impfort, das Impfdatum, der verwendete Impfstoff, die eingesetzte Charge so-
wie die Anzahl der geimpften Tiere anzugeben.  
 

 
 

2. Ausnahmen von der BT-Impfpflicht bei Rindern 
 
Von der BT-Impfpflicht sind folgende Tiere ausgenommen:  
a) Rinder, die in reiner Stallmast gehalten werden, 

 b) Besamungsbullen, 
 c) wenn bei der Impfung Gefahr für Leib und Leben besteht, 
 d) Tiere, die innerhalb der nachfolgenden vier Wochen geschlachtet werden sowie 
 e) wenn durch eine entsprechende Laboruntersuchung (ELISA und/oder PCR) ein  

    Rind als „BTV-8-infiziert“ eingestuft worden ist; das Ergebnis muss vor Beginn  
    der Impfkampagne vorliegen. 
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3.  Vorbehalt des Widerrufes der unter Nr. 2 genannten Ausnahmeregelung 
 
     Die Ausnahmeregelungen unter Nr. 2 können jederzeit entschädigungslos widerrufen   
     werden, wenn Belange der Tierseuchenbekämpfung dies erfordern. 
 
II.  Kosten werden für diese Allgemeinverfügung nicht erhoben. 
 
III. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.  
     Die Verfügung gilt an dem auf die ortsübliche Bekanntmachung folgenden Tag als  
     bekannt gemacht. Die Bekanntgabe erfolgt gem. Art. 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG 
     durch öffentliche Bekanntgabe in Form des Aushangs an der Amtstafel des  
     Landratsamtes Straubing-Bogen, Leutnerstr. 15, 94315 Straubing (Erdgeschoss), 
     und zwar am 13.02.2009. 
 
 
 
Landratsamt Straubing-Bogen 
Straubing, 11.02.2009 
 
 
 
Schmid-Kaiser 
Oberregierungsrätin 
 
 
 
Hinweise:  
 
1. Die Anfechtung dieser Anordnung hat keine aufschiebende Wirkung. 

Auf § 80 S. 1 Nr. 2, S. 2 Tierseuchengesetz (TierSG) i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) wird Bezug genommen. 

 
2. Verstöße gegen die Impfpflicht können gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 4 der EG- 
    Blauzungenbekämpfung-Durchführungsverordnung als Ordnungswidrigkeit im  
    Sinne von § 76 Abs. 2 des TierSG geahndet werden. 
    Gemäß § 76 Abs. 3 TierSG kann eine Geldbuße bis zu 25.000 Euro festgesetzt  
    werden.  
 
3. Treten Todesfälle in unmittelbarem Zusammenhang mit der BT-Impfung auf oder  
    müssen Tiere in ursächlichen Zusammenhang mit deren Durchführung getötet  
    werden, so ist dies unverzüglich der zuständigen Behörde im Hinblick auf  
    mögliche Entschädigungsansprüche anzuzeigen. 
 
4. Die Impfung gegen die Blauzungenkrankheit ist eine bundesrechtlich geregelte  
    Verpflichtung des Tierhalters. 
    Die Durchführung durch den von ihm beauftragten Tierarzt erfolgt im Rahmen  
    eines Dienstvertrages nach §§ 611 ff. BGB mit der daraus resultierenden  
    Kostenfolge. 
    Auf die Beihilferegelungen des Tierseuchenfonds wird verwiesen 
 
5. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz ist nur der  
    verfügende Teil einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die  
    Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im  
    Landratsamt Straubing, Leutnerstr. 15, 94315 Straubing, Zimmer 318 (Herr Leibl),  
    aus. Sie kann während der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen werden.  
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                                                      A U F G E B O T  
 
 
Das Aufgebot wurde für das Sparkassenbuch Nr. 3402521672 beantragt. 
 
Der Inhaber dieser Urkunde wird hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten vom heutigen 
Tage an, seine Rechte bei der Sparkasse Niederbayern-Mitte anzumelden und die Ur-
kunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird. 
 
 
Straubing, den 16.01.2009 
SPARKASSE NIEDERBAYERN-MITTE 
 
gez. GD Gaby Arenz 
 




